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Die Sitzung wird am Mittwoch, 23. Januar 2008, um 10.15 Uhr von Herr STERCKX 
eröffnet.

1. Annahme des Entwurfs der Tagesordnung (PE 399.307)

Herr STERCKX teilt mit, angesichts der in der letzten Woche angenommenen 
Dringlichkeitsentschließung zur Festnahme des Menschenrechtsaktivisten HU JIA 
diese Angelegenheit auf dieser Sitzung erörtern zu wollen.

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 21. November 2007 (PE 
397.117)

Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.

3. Mitteilungen des Vorsitzenden

Herr STERCKX begrüßt Herrn ZHONG, den Vertreter der chinesischen Botschaft. 
Er erläutert, dass die Delegation normalerweise keine konkreten Menschenrechtsfälle 
diskutiere, er es in diesem Fall – mit Unterstützung der Delegation – jedoch für 
angebracht halte, vor allem da Herr HU JIA sich kürzlich telefonisch gegenüber einer 
Sitzung des Unterausschusses Menschenrechte geäußert habe.

Herr ZHONG erläutert den Fall HU JIA: Am 27. September 2007 sei er in Peking 
von Sicherheitsbeamten wegen des Verdachts, gegen chinesisches Recht verstoßen
zu haben, verhaftet worden. Da das Urteil noch ausstehe, sei es schwierig, 
Einzelheiten zu nennen. Er wolle jedoch betonen, dass China ein Rechtsstaat sei und 
die Meinungsfreiheit schütze. Alle Menschen seien vor dem Gesetz gleich, und 
Zuwiderhandelnde würden gerichtlich verfolgt.

Herr STERCKX dankt Herrn ZHONG und fragt, gegen welches konkrete Gesetz 
Herr HU verstoßen habe.

Herr MCMILLIAN SCOTT weist darauf hin, dass es in der Entschließung der letzten 
Woche auch um GAO ZHISHENG gehe. Zudem sei sie anknüpfend an eine weitere 
Entschließung vom Dezember 2007 verfasst worden, der zufolge China am 
Vorabend der Olympischen Spiele im Bereich der Menschenrechte „Grund zu 
schwerer Besorgnis gibt“. Er berichtet, dass er sich mit den Vertretern der 
chinesischen Behörden getroffen und die Fälle einiger Aktivisten diskutiert habe, mit 
denen er zusammengekommen sei und die daraufhin verhaftet und zum Teil auch 
gefoltert worden seien. Das Europäische Parlament sollte seiner Ansicht nach im 
olympischen Jahr besonders wachsam sein. Zudem spricht er über eine der 
Öffentlichkeit zugängliche Zusammenkunft der belgischen Regierung und des 
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chinesischen Botschafters zum Thema Menschenrechte. Er dankt Herrn STERCKX 
für die Organisation der Sitzung und hofft, dass diese Vorgehensweise künftig 
fortgesetzt werde.

Herrn WATSON äußert seine Zufriedenheit darüber, dass China Austragungsland der 
Olympischen Spiele geworden sei und somit die Möglichkeit habe, sich als modernes Land 
zu präsentieren. Er fragt sich, ob Peking diese Entscheidung bedauere, da der Mangel an 
Achtung der Menschenrechte dadurch besonders ins Rampenlicht gerückt werde, vor allem 
was die Olympische Charta und den vom Internationalen Olympischen Komitee (IOC) 
unterzeichneten Vertrag mit dem Gastgeberland betreffe. Er weist darauf hin, dass es 
angesichts der Missachtung der Menschenrechte weltweit einen Schrei der Entrüstung 
geben werde, wenn die Spiele eröffnet werden.

Frau TRÜPEL stellt fest, dass China sich im Vorfeld der Olympischen Spiele zu einer 
Verbesserung der Menschenrechtslage verpflichtet habe. Was mit Herrn HU JIA 
geschehen sei, entspreche jedoch dem genauen Gegenteil. Herr HU sei bestrebt, die Lage 
der Menschen in China zu verbessern, und die Reaktion der Behörden sei äußerst 
bedauerlich.

Frau DOYLE erinnert daran, dass sie gefordert habe, dieses Thema auf die Tagesordnung 
dieser Sitzung zu stellen. Sie wolle wissen, gegen welches konkrete Gesetz HU JIA 
verstoßen habe und warum er dies getan haben soll. Es sei nicht einmal bekannt, in 
welchem Gefängnis er sich befinde. Sie weist darauf hin, dass die Delegation aus Freunden 
Chinas bestehe, die dem Land alles Gute wünschen, diese Maßnahme gegenüber der 
internationalen Gemeinschaft allerdings einen sehr negativen Eindruck vermittelt habe. 
China gehe gegen die Menschenrechte im eigenen Land offenbar immer noch hart vor.

Herr MAVROMMATIS spricht über vor einem halben Jahr in der Weltpresse erschienene 
Berichte, denen zufolge China beschlossen habe, den Sportlern die Ausübung ihrer 
Religion oder das Tragen religiöser Symbole nicht zu verbieten. Er möchte wissen, ob es 
Gebetsstätten für die Sportler gebe. Er spricht über die Berichte, wonach während des Baus 
des Stadions zehn Menschen ums Leben gekommen seien, und bittet um nähere 
Einzelheiten zur Lage vor Ort.

Herr ZHONG ist der Ansicht, dass die Mitglieder offenbar besser über den Fall von Herrn 
HU JIA informiert seien als er selbst. Herrn HU werde vorgeworfen, gegen chinesisches 
Recht verstoßen zu haben und die Sicherheit und Stabilität des Landes zu untergraben. 
Mehr Informationen habe er nicht. Die Sportler dürften während der Olympischen Spiele 
ihre Religion ausüben, und im Olympischen Dorf sei eine Moschee gebaut worden. China 
halte seinen Vertrag mit dem IOC uneingeschränkt ein, was mithilfe des Komitees 
überprüft werden könne. Die für die Spiele notwendigen Bauarbeiten verliefen nach Plan.

Herr STEVENSON hebt den Ernst der Angelegenheit hervor und fordert eine 
Sondersitzung, um die angesprochenen Themen zu diskutieren und eine ausführliche 
Antwort der chinesischen Behörden zu erhalten.
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Herr STERCKX weist darauf hin, dass die Mitglieder konkrete Fragen gestellt haben, die 
nicht beantwortet worden seien. Zu diesen konkreten Punkten werde er ein Schreiben an 
die Botschaft ausarbeiten. Darüber hinaus werde er die Möglichkeit einer weiteren Sitzung 
prüfen. Er betont, dass die Mitglieder der Delegation die Beziehungen zum Nationalen 
Volkskongress ausbauen möchten, der aktuelle Vorfall diese Beziehungen aber störe. Er 
dankt Herrn ZHONG für seine Teilnahme an der Sitzung.

Herr ZHONG ist ebenfalls der Ansicht, dass die Botschaft mehr Informationen einholen 
werde, wenn ihr ein Schreiben übermittelt werde. Er stellt fest, dass die Mitglieder der 
Delegation Freunde seines Landes seien und dass für eine bessere Verständigung 
Kommunikation und Dialog notwendig seien.

4. Zeitplan der Tätigkeiten 2008

Herr STERCKX spricht über den Zeitplan der Tätigkeiten 2008. Er weist darauf hin, 
dass der Vorstand die Möglichkeit habe, Ende Mai nach China zu reisen. Er spricht 
über den vorgeschlagenen Chinabesuch der gesamten Delegation in der Woche vom 
24. November und weist darauf hin, dass ein Thema des Besuchs die Umsetzung der 
neuen arbeitsrechtlichen Bestimmungen sowie die soziale Lage sein werde.

Frau TRÜPEL möchte das Thema der Bärenhaltung in China ansprechen und eine 
Farm besuchen.

Hans-Peter MARTIN möchte die Probleme der Finanzinstitutionen und die 
Tätigkeiten der Finanzbehörden zur Sprache bringen.

Herr STERCKX weist darauf hin, dass der Zeitplan für den Besuch zu einem späteren 
Zeitpunkt festgelegt werde. Es müsse zunächst die Sitzung des neuen Nationalen 
Volkskongresses im März abgewartet werden. Er wisse von einer Bärenfarm in 
Chengdu, doch sei es schwierig, von Schanghai aus einen Besuch zu organisieren. 

5. Briefing der Kommission nach dem Gipfel EU-China vom November 
2007

Herr JESSEN von der Kommission gibt einen Überblick über die Ergebnisse des 
10. Gipfels EU-China vom 28. November. Dieser sei erfolgreich, aber auch schwierig 
gewesen, da problematische Themen angesprochen worden seien. Die gemeinsame 
Schlusserklärung sei sehr zufriedenstellend und gehe bei Themen wie Myanmar/Birma 
und Menschenrechte weiter als in der Vergangenheit. Es habe eine lange Diskussion 
über das Handelsdefizit und seine Bewältigung gegeben. Es sei vereinbart worden, 
Ende März einen hochrangigen Dialog über Wirtschafts- und Handelsfragen 
abzuhalten. Dabei werde Herr MANDELSON der Hauptvertreter vonseiten der 
Kommission sein. Die chinesische Seite werde einen stellvertretenden Minister 
entsenden. Bei weiteren Themen dieses Dialogs handele es sich um Umweltfragen und 
den Marktzugang. 
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Herr BARROSO sei nach China eingeladen worden, und die entsprechenden 
Vorbereitungen würden bereits getroffen. Zudem sei das das PKA erörtert worden, 
und am 24. und 25. Februar würden die nächsten Diskussionen auf Arbeitsebene 
stattfinden. Einen Monat darauf werde ein neuer Lenkungsausschuss tagen. Über den 
Ablauf dieser Diskussionen werde bereits mit Frankreich, das als nächstes Land den 
Ratsvorsitz innehaben werde, beraten. Eine weitere wichtige Frage sei der starke 
Anstieg des Handelsbilanzdefizits der EU gegenüber China. Es sei auch über Taiwan 
gesprochen worden, und nach den erfolgreichen Wahlen vom 12. Januar 2008 würde 
die Lage offenbar etwas ruhiger betrachtet.

Er weist darauf hin, dass die EU China zum Fall HU JIA eine „Demarche“ zugestellt 
habe, in der ähnliche Bedenken, wie sie Delegationsmitglieder vorgebracht haben, 
geäußert worden seien. Die Antwort sei ähnlich der Erklärung von Herrn ZHONG
ausgefallen. Er werde gern weitere Informationen geben, sobald die chinesischen 
Behörden sie übermittelt haben.

Herr BUSHILL-MATTHEWS vergleicht die Erklärung des EU-China-Gipfels zu den 
Menschenrechten mit der Erklärung von Kommissarin FERRERO-WALDNER 
gegenüber dem Parlament vom 12. Dezember 2007, in der sie von „beachtlichen 
Fortschritten im Bereich der Menschenrechte“ sprach.

Herr WATSON erkundigt sich nach den offensichtlichen Widersprüchen zwischen 
den Erklärungen zu Taiwan in den Schlussfolgerungen des Gipfels und einer kürzlich 
abgegebenen Erklärung von Herrn SOLANA. Er fragt, ob es einen gemeinsamen 
Standpunkt des Rates und der Kommission zu Taiwan gebe.

Herr JESSEN könne zu der Erklärung von Frau FERRERO-WALDNER im Parlament 
nichts weiter sagen, betont jedoch, dass die Menschenrechte betreffende 
Formulierungen stets von dem zu betrachtenden Zeitraum abhingen. Er nimmt die 
Äußerungen der Mitglieder zur Kenntnis. In Bezug auf Taiwan sehe er keinen 
Widerspruch zwischen den Äußerungen von Herrn SOLANA und denen des vom 
Ratsvorsitz geleiteten gemeinsamen EU-China-Gipfels. Sie seien vielleicht 
unterschiedlich präsentiert worden, inhaltlich jedoch identisch. 

Herr WATSON nimmt befriedigt zur Kenntnis, dass es sich um Unterschiede bei der 
Formulierung handelt. Er weist darauf hin, dass die „Republik China“ die UNO-
Mitgliedschaft seit 1971 beantrage und dieser Antrag jedes Mal wieder diskutiert und 
abgelehnt werde. 2007 sei der Antrag unter der Bezeichnung Taiwan gestellt worden, doch 
sei er nicht einmal entgegengenommen worden. Er fragt, ob nach Auffassung der EU 
Anträge unter der Bezeichnung „Republik China“ entgegengenommen werden können, 
nicht aber unter der Bezeichnung „Taiwan“. Er fragt, warum Taiwan nicht das Recht habe, 
seinen Namen zu ändern.

Herr FORD fragt, ob es ein Land gebe, das in die „Volksrepublik China“ und die 
„Republik China“ aufgeteilt sei. Wenn letzteres Land vorgebe, ein anderes Land zu sein, 
sei sein Antrag auf Aufnahme in die Vereinten Nationen nicht zulässig.
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Herr JESSEN stellt fest, dass die Justizbehörden der Vereinten Nationen entscheiden, ob 
ein Antrag auf Mitgliedschaft zulässig ist oder nicht. Er betont, dass die EU voll und ganz 
akzeptiere, dass die Regierung in Peking die Regierung Chinas vertrete.

6. Verschiedenes

Keine Wortmeldungen

7. Zeitpunkt und Ort der nächsten Sitzung
Herr STERCKX dankt allen Anwesenden für ihre Teilnahme und teilt mit, dass die nächste 
ordentliche Sitzung am Mittwoch, 27. Februar 2008, von 16.15 bis 17.15 Uhr in Brüssel 
stattfinden werde.

Die Sitzung wird um 11.10 Uhr geschlossen.
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